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Bruno von Mudra

✝ 01. April 1851; * 21. November 1931

Deutscher General

1870 preußische Militärlaufbahn, 1910 Gouverneur von Metz, 1911

Chef des Ingenieur- und Pionier-Corps sowie General der Infanterie,

1913 Kommandierender General des XVI. Armeekorps in Metz, 1915

Erhalt des Pour le mérite, 1916 Erhalt des Eichenlaubs, 1918 Einsatz

für die Fortsetzung der Kampfhandlungen und Übersiedlung nach

Wiesbaden, 1923 in Untersuchungshaft der französischen Besatzer,

nach Ausweisung Übersiedlung nach Schwerin und Mitglied der

Deutschnationalen Volkspartei.
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